
Wir kaufen die Quelle 



eine Stadt in der Stadt 
 

250.000 m² 
Raum für Experimente 

 





Ideen 

• Wir kaufen die Quelle 

Das Gebäude wird der 
Allgemeinheit zur Verfügung 
gestellt 

 

• Es entstehen 5 „Ministerien“: 

 Nachhaltigkeit 

 Kunst & Kultur 

 Bildung 

 Soziales 

 Wohnen / Leben 

 

Offene Werkstätten, freie Universität, 
Indoor Spielplätze, Theater, 
Veranstaltungsräume,  Energieautark,  
Markt für regionale Produkte, 
Stadtgarten, Agrarproduktion in der 
Stadt,  Mehrgenerationenwohnen,  
Fablab, offene Küche, Materiallager, 
Flüchtlingsunterkunft,  demokratische 
Schule, Hochseilgarten,…. 

 

Forschungsobjekt für: 

•Subsistenz 

•Stadtentwicklung 

•Leerstandnutzung 

•Gesellschaftsentwicklung 

•Commons 

•Gemeinwohl  Ökonomie 

•… 

 



Ist ein Zusammenschluss der kreativen 
Mieter im alten Quelleversandzentrum 

ca. 150 Personen – Mitglieder 50 
www.quellkollektiv.net 

• Vereinseigene „Galerie“ 

     Raum für Kunst & Kultur 
 

                                                      

 

 

Pop-up Galerie – Pub – Café –   

            Bar – Konzertsaal 
www.raumheute.de 

• Aus einer AG entstand 
Anfang 2014 die 
Initiative „wir kaufen die 
Quelle“ 

www.wir-kaufen-die-quelle.com 



„bottom up“ - Stadtplanungsiniative 

 

wir versuchen uns zu professionalisieren. D.h.: 

• konstituieren, organisieren, Fundraising, 
informative Außendarstellung, erste halbe 
Stellen schaffen, Idee und Vision so 
auszuarbeiten und kommunizieren, dass es 
Schritt für Schritt weiter geht 



25 Millionen € 

• Alle kaufen die Quelle – auch du! 

 

• Das größte Crowdfounding Projekt ever 

• 5 Mio Menschen die 5,- € spenden 

 

• Eine konkrete Utopie – denn es ist Möglich! 



Startkapital 
25 Mio – symbolische Zahl 

 

• Ca. 1,- € - 5 Mio für das 
Gebäude 

 

• Ca. 5 Mio für nötige 
Investitionen im Gebäude 

• Rest für min. 3 Jahre 
„kostendruckfreie“ 
Erhaltung des Betriebs   

 

Ging mal durch die Medien dass ein 
Investor das Gebäude für diese 
Summe gekauft hätte… 

 

 

 

 

Betriebskosten auf dem jetzigen  
Minimalkosten betragen Monatlich ca. 
250.000,- €  für: 

Steuer, Heizkosten, Strom und 
Wasserversorgung, Betriebsfeuerwehr, 
Pforte, Instandhaltung, Versicherung,… 



          Offiziell startet diese   Initiative mit einer Pressekonferenz… 


